
Eine "Leistung", welche zum Wetter passt 

3 Spiel 1 Punk, das hat man sich am Fussse der Rigi wohl anders vorgestellt. Trauriger als das 
1 

regnerische Wetter war an diesem Sonntag eigentlich nur die Leistung des FCK. 
2 

Christian Kunz 
3 

Viel hatten sich die Küssnachter für das Spiel im Urnerland vorgenommen. Doch bereits nach gut einer 
4 

Zeigerumdrehung standen die Gäste mit hängenden Köpfen auf dem Platz. Nach einem Einwurf bot sich 
5 

geschätzte 3 Mal die Möglichkeit, den Ball aus der Gefahrenzone zu klären. Genauso oft wurde aber 
6 

zugeschaut und somit durfte das Heimteam bereits ein erstes Mal jubeln. Auch in der Folge fanden die 
7 

Gäste nicht richtig ins Spiel, konnten sich aber die nächsten Minuten oft auch mit ein wenig Glück schadlos 
8 

halten. Doch nach einer halben Stunde waren es erneut die Erstfelder, welche nach einer schönen 
9 

Einzelleistung zum zweiten Mal einnetzen konnten. Und nach einem erneut absolut unnötigen Ballverlust im 
10 

Spielaufbau stand es kurz vor der Pause bereits 3:0 für die sehr gut spielenden Urner. Mit diesem klaren 
11 

Verdikt ging es dann auch in die Pause. 
12 

In der Pause wurde das System der Rigi-Kicker geändert, es kamen neue Kräfte und man konnte das 
13 

Spielgeschehen nun deutlich besser gestalten. Doch kurz nach Wiederanpfiff waren es erneut die Urner, 
14 

welche die Gäste nach einem Konter eiskalt erwischten. Und nach gut einer Stunde stand es bereits 5:0. 
15 

Ein wunderschöner Pass von der Küssnachter Abwehr direkt in die Füsse eines Erstfelders, welcher sich mit 
16 

einem herrlichen Schuss nicht zweimal bitten liess. In der 82. gelang Paul Qupi mit einem Schuss von der 
17 

Strafraumgrenze dann noch der Ehrentreffer und zwei Minuten später sorgte Mario Brito mit dem 5:2 für 
18 

weitere Resultatkosmetik. Zu mehr wären die Schwyzer aber nicht mehr fähig und man musste den Urnern 
19 

zu einem verdienten Sieg gratulieren. 
20 

Am nächsten Sonntag kommt nun das noch ungeschlagene Horw aufs Luterbach und eine Woche später 
21 

geht es nach Meggen, welches ebenfalls mit dem Punktemaximum von ganz oben in der Tabelle grüsst. 
22 

Einfacher wird die Aufgabe also ganz bestimmt nicht. Die Mannschaft tut gut daran, endlich den zweiten 
23 

Gang einzulegen. Denn nur mit dem ersten Gang stottert auch in der 3. Liga das Fussballgetriebe.  
24 

 
25 

ESC Erstfeld - FC Küssnacht 5:2 (3:0) 26 
Sportanlage Pfaffenmatt. – 200 Zuschauer. – SR Agron Latifi. – Tore: 2. Silvan Baumann 1:0. 28. Silvan Baumann 2:0. 44. Traxel 27 
3:0. 50. Samuel Baumann 4:0. 64. Gian-Luca Tresch 5:0. 82. Paul Qupi 5:2. 84. Mario Brito 5:2 –Erstfeld: Bürgler; Loretz, 28 
Matthäus Baumann, Arnold, Gerig, Traxel, Samuel Baumann, Gian-Luca Tresch, Sven Tresch, Silvan Baumann, Euler (Fabio Tresch, 29 
Gisler, Walker). – Küssnacht: Janner; Rössler, Schilliger, Tarzia, Mathis, Bosnjak, Krüsi, Shala, Pereira, Stadler, Isikli (Qupi, Brito 30 
Pereira, Landolt, Lieb, Ravarotto). 31 
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